
 

 

Die KTS als Ganztags-Werkrealschule 
„Unser Ziel heißt Lernerfolg für jeden Schüler." 

 

  

 

 

                  
 

Abschlüsse und Anschlüsse 
„Die KTS - das Sprungbrett für deine Zukunft" 

Nach Klasse 9 
(Hauptschulabschluss) 

Nach Klasse 10  
(Mittlerer Bildungsabschluss) 

 Beginn einer Berufsausbildung 

 Besuch der Klasse 10 der 
Werkrealschule 

 Besuch einer 2-jährigen 
Berufsfachschule 

 Ohne Ausbildungsvertrag 

Wechsel in das 
Berufseinstiegsjahr 

 Beginn einer Berufsausbildung 

 Besuch einer Berufsfachschule 

 Wechsel auf ein Berufskolleg oder 

ein berufliches Gymnasium bis 
zum Erwerb von Fachhoch-
schulreife oder Abitur 

Unser Schulkonzept stützt sich 

schwerpunktmäßig auf 5 Säulen: 

 

 Eigenverantwortliches Lernen und 

Arbeiten 

 Stärkung der Sozialkompetenz 

 Individuelle Förderung 

 Berufswegeplanung 

 Bewegung und gesunde Ernährung 
 

Die Werkrealschule ... 

 umfasst die Klassenstufen 5 bis 10. 
 führt nach sechs Schuljahren zum 

Werkrealschulabschluss - gleichwertig 

zum Realschulabschluss. 
 bietet die Möglichkeit, den Hauptschul-

abschluss nach Klasse 9 oder Klasse 10 
zu erwerben. 

Verbindliche Ganztagsschule, d. h. alle Schülerinnen und Schüler sind 

im Ganztagsbetrieb: 
Im Vergleich zur Halbtagsschule beziehen sich die Lernchancen für alle 
Schüler auf ein Mehr an Zeit zur Stärkung der Fach-, Methoden-, 
Personal- und Sozialkompetenz: 
  

 Erfahrungen der Schüler können besser in den Lernprozess integriert 
werden, 

 individuelle Lernwege u. Interessen können stärker berücksichtigt 
werden, 

 offene Unterrichtsformen und eigenverantwortliche projektorientierte 
Formen des Lernens können verstärkt angewandt werden, 

 die Schüler machen vielfältige Erfahrungen im Umgang miteinander und 
erhalten Anregungen für eine sinnvolle Freizeitgestaltung. 

 

‚Hausaufgaben‘ werden 
nach Wochenplan in den 
Lernzeiten unter Beglei-
tung einer Lehrkraft 
erledigt.  

Einbindung der Eltern 

Unsere Schule lebt von der engen Bildungs- und Erziehungs-

partnerschaft zwischen Lehrkräften und Eltern. 

Eltern haben als Jugendbegleiter die Möglichkeit das Schulleben 

mitzugestalten durch … 

 die Mithilfe in der Cafeteria oder Mensa, 

 die Leitung einer Arbeitsgemeinschaft / eines Projekts, 

 die Unterstützung der Aktionen des Fördervereins. 

Eltern erhalten eine durchgehende Beratung mit Rückmeldung 

zur Lern- und Leistungsentwicklung des Kindes. 

. 

 

 

Seit 21 Jahren führen wir Schülerinnen 
und Schüler in der 10. Klasse erfolgreich 
zum Mittleren Bildungsabschluss. 

Wir gestalten Schule als 
Lern- und Erfahrungsraum. 

Unsere konzeptionelle 

Arbeit spiegelt sich 
u.a. in einem 
Sozialcurriculum und 
einer intensiven 
Berufswegeplanung 
wider. 

Pädagogische Mitarbeiter 
Bei Bedarf erhalten unsere Schüler/innen 

weitere Unterstützung durch 

 die Pädagogische Assistentin 

 die Schulsozialarbeiterin 

 eine/n Lernbegleiter/in 

 

Wir organisieren das Lernen: 
Schülerinnen und Schüler 
lernen bei uns individuell, 
miteinander und voneinander. 


